
 
Hand in Hand für eine gute Sache 

 

Die Kunden der Viernheimer Tafel staunten heute nicht schlecht, als sie beim Öffnen ihrer Haustür 
ein fremdes Gesicht anstrahlte. Im Gegensatz zu den üblichen Hauslieferungen der Tafel wurde 
Gemeindereferent Herbert Kohl heute nämlich von Ersun Emekci, dem Regionalverantwortlichen des 
Hilfs- und Sozialvereins Hasene International begleitet.  

Und Herr Emekci hatte für jeden Kunden ein Paket mit Lebensmitteln dabei, das er freundlich mit 
folgenden Worten übergab „Vor einigen Tagen haben wir Muslime weltweit den Fastenmonat 
Ramadan gefeiert. Heute haben wir Ihnen ein verspätetes Feiertagsgeschenk mitgebracht.“ In jedem 
Paket waren neben Lebensmitteln des täglichen Bedarfs auch ein paar Leckereien dabei, und das 
alles kostenlos. Denn diese Pakete wurden aus Spenden von muslimischen Mitbürgern finanziert.  

Hasene International e. V. hat sich das Ziel gesetzt, mit Hilfsaktionen und Projekten eine Brücke der 
Solidarität zwischen Arm und Reich zu schlagen und den Zusammenhalt von Menschen aller 
Nationen und Religionen zu stärken. Die Hilfsprojekte des Vereins richten sich an alle bedürftigen 
Menschen, unabhängig von ihrer Religion oder Konfession, Sprache, ethnischen Herkunft oder 
Hautfarbe.  

Auch die Viernheimer Tafel unterscheidet nicht zwischen den Menschen. Sie unterstützt Mitbürger, 
die nur über geringe Einkünfte verfügen oder aus anderen schicksalhaften Situationen heraus sich 
den notwendigen täglichen Lebensunterhalt nicht sichern können.  

Also haben Ersun Emekci und Herbert Kohl Anbetracht ihrer gemeinsamen Ziele nicht lange gezögert 
und ohne bürokratischen Aufwand die heutige Aktion durchgeführt. Weitere gemeinsame 
Hilfsprojekte sind auch schon in Planung.  

Das Forum der Religionen, das den Kontakt zwischen Hasene International e. V. und der Viernheimer 
Tafel hergestellt hat, freut sich über die interreligiöse Zusammenarbeit. Eine Aktion von Viernheimer 
Bürgern für Viernheimer Bürger verdient in der Tat unseren besonderen Respekt.  

Wir danken im Namen der Viernheimer Bürger dem Hilfsverein Hasene International und der 
Viernheimer Tafel für diese tolle Aktion! 

Selma Emekci  

05.06.2020 

Das „Viernheimer Forum der Religionen“, das den interreligiösen Dialog 
im Gemeinwesen pflegt, entstand aus einem Beteiligungsforum der 
Stadt Viernheim im Jahr 2014. Mittlerweile ist das Forum eines der acht 
Handlungsfelder der „Steuerung der Viernheimer Integrationsarbeit“ 
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Matthias Baaß. 

 



 

 

Ersun Emekci, Regionalverantwortlicher Hasene International e. V. (li) und Herbert Kohl, Gemeindereferent 
Viernheimer Tafel (re) 


